
Vater             Carl Adam WERNER     geb. 24. März 1857     Heirat 28. Januar 1882  
                        Tod 18.05.1930 
Beruf  Landwirt, Aufseher in Breitenau 
Mutter  Anna Gertrude Prössler   geb. 08.11.1859   Tod 14.10.1939 

Wohnt 1882 in Guxhagen   Haus Nr.20       
ab 1930 in der Breitenau Haus Nr.101 

 Sohn  Geschichte von Adam Werner geb. 1893 – verst. 1976 

Adam Karl Werner war Kaufmann  
und Bürgermeister von 1935 – 1945   geb. 01.03.1893 gest. 13.06.1976 

 Seine Ehefrau Klara geb. Pareike        Heirat 03. Juni 1922 
geb. 09.10.1896   gest. 25.07.1971 
1930 in Breitenau Haus Nr.101 jetzt Brückenstr. 11 
Sohn 
Karl-Heinz Werner   geb. 16.03.1925   Tod 10.04.2003 
Ehefrau Helga Elisabeth Gertrud Werner geb. Weller    geb. 06.10.1923 Tod 18.07.1995 

Kinder  
Tochter Inge Weckmüller geb. Werner      geb. 20.02.1951   Tod 30.03.2025  
Ehemann Gerhard Weckmüller 
Sohn Wolfgang Werner  

   

Adam Werner hat sich in den Jahren 1970 bis 1975 mit Pfarrern und 
Geschichtsschreibern aus der Region und Deutschland über die Geschichte des 
Klosters Breitenau und der Gemeinde Guxhagen ausgetauscht und per Hand 
aufgeschrieben. 

Wir haben ab dem Jahr 715 bis 1975    
Sechzig Schriftwechsel und Aufzeichnungen zusammengestellt.  
Der Sohn Karl-Werner Werner hatte zuletzt mit seiner Ehefrau  
Helga Elisabeth Gertrud Werner  
den Kindern Inge und Wolfgang Werner den Bauernhof im Oberhof 20 

Die aufgelisteten Ahnen waren: 
Baltasar Werner geb. vor 1800 
Heinrich Werner 1823 – 1902  
Carl Adam Werner 1857 – 1930 
Adam Werner 1893 – 1976 
Karl-Heinz Werner 1925 – 2003 
Wolfgang Werner 
Inge Weckmüller geb. Werner 1951 – 2025 
Kathrin Kapleiner geb. Weckmüller hat uns die Daten, Bilder, Schriftstücke übergeben. 



Die Familie Werner ist seit dem 18. Jahrhundert in Guxhagen bekannt, wir haben 
Unterlagen von Baltasar Werner gelebt vor 1800, er wohnte im Haus Nr. 20 (Oberhof) 

Der Sohn Heinrich Werner hatte mit zwei Frauen 10 Kinder ein Sohn Carl Adam Werner 
lebte von 1857 – 1930 und sein Sohn Adam Werner geb. in 1893  
Adam wurde 1917 in den 1. Weltkrieg eingezogen, geheiratet hat er in 1922 Klare Werner 
geb. Pareike, sie hatten einen Sohn Karl-Heinz Werner geb. in 1925.  
In 1931 wurde er Mitglied der NSDAP in 1943 wurde er zum Hauptmann „im Osten 
stehend“ befördert, in dieser Zeit war  Adam Werner  von 1935 – 1945 Bürgermeister von 
Guxhagen. Nach dem Krieg wohnte er in der Breitenau, Haus Nr. 101 

 

    
an der Fulda mit Klara         Grabstätte auf dem Breitenauer Friedhof 

  
mit Klare Eingang in der Breitenau 


